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Protokoll der AStA-Sitzung am 18.04.2019

Ort: Universitätsallee 1, Gebäude 9, Sitzungsraum
Beginn: 14:33 Uhr 
Ende: 16:35 Uhr
Sitzungsleitung: Sprecher
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Anwesenheit 
	Referat
	Stimmberechtigung
	Anwesenheit

	Senat
	Nein
	16:00 – E

	Personal
	Ja
	14:59 – E 

	Theater
	Ja
	A – E

	LautLeben
	Ja
	A – E

	Öko? -logisch!
	Ja
	14:40 – E

	EliStu
	Ja
	15:20 – E

	WoZi
	Ja
	A – E

	QuARG
	Ja
	A – E

	PENG!
	Nein
	A – E

	PENG!
	Ja
	14:50 – E

	AntiRa
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E

	Spre
	Ja
	A – E



Gäste 
StuPa-Mitglied

Veranstaltungen
	Datum
	Uhrzeit
	Name
	Ort
	Veranstalter

	19.04.
	20 Uhr
	WoZi Jam
	WoZi
	WoZi

	08.05.
	-
	Ukulele- Workshop
	-
	LautLeben

	19.04.
	-
	WoZi Jam
	WoZi
	WoZi

	20.-22.05.
	Freitag, 16 Uhr- Sonntag, 13 Uhr
	AS-Sitzung
	C9, 1.Stock
	AS



Beschlüsse 
R. ist für die nächsten 2 AS–Sitzungen delegiert, stimmberechtigt zu sein.

 Zusammenfassung
Das Konzept des AStA Cafés wurde dem Präsidium vorgestellt, worauf es positives Feedback gab.
Die Personalreferentin und ein Sprecher besetzen die beiden Plätze in der Lehrpreis–Jury.
Das Organisationsteam des Sommerfestes trifft sich jeden Mittwoch nach der AStA Sitzung, sofern sie um 16:30 Uhr geendet ist.

[bookmark: _Toc40125864]TOP 1: Begrüßung und Regularien
Die Sitzung wird um 14:35 Uhr von der Sitzungsleitung eröffnet. Er stellt fest, dass die Sitzung ordentlich eingeladen wurde und beschlussfähig ist.

[bookmark: _Toc40125865]TOP 2: Mitteilungen und Anfragen
Mitteilungen Spres
Spre: Bezüglich der Kanu/Kajak Tour stellt sich die Frage, ob der AStA Bus eine Anhängerkupplung hat. Wir brauchen für die Tour jemanden, der den Anhänger fahren kann.
AntiRa: Da wäre auch die Frage, ob der Anhänger ein- oder zweiachsig ist. Einen einachsigen könnte theoretisch jeder fahren, der einen Führerschein hat.
WoZi tritt um 14:37 Uhr ein.
Spre: Kannst du einen vierachsigen Anhänger fahren?
WoZi: Ja.
Spre: Wir haben dem Präsidium das Konzept des AStA Cafés vorgestellt. Der Vorschlag wurde nicht abgelehnt. Es gab sogar ein positiv ausfallendes Feedback, womit die Erwartungen übertroffen wurden. Wir haben einen Businessplan erstellt und diesen dort vorgestellt. Der Business Plan wird rumgegeben.
Spre: Eine Woche vor dem coraci Festival soll, passend zum Thema, der Antidiskriminierungs-Reader wird veröffentlicht werden. Zu dem Thema wird derzeitig auch uniintern und extern geforscht.
Spre: Am 03.05. tagt die Jury für Lehrpreise. Den einen Platz besetzte ich und ein weiterer ist frei. Heute ist der letzte Termin, an dem ihr mir rückmelden könnt, wenn ihr den zweiten Platz besetzen möchtet. Wenn keine Rückmeldung eintrifft, übernimmt die Sprecherin den Platz. 
Personal: Ich habe Interesse daran.
Spre: Dann steht das jetzt so fest. Damit wäre ich fertig und wir können zu den Mitteilungen der Referate übergehen.

Mitteilungen Referate
Theater: Bei uns ist nichts Neues. Die Proben finden regelmäßig statt und nächste Woche liegt unser Proben-Wochenende.
LautLeben: Unser Planungstreffen lief gut gestern. In kommenden Wochen oder Monaten versuchen wir, Veranstaltungen draußen stattfinden zu lassen. U. a. denken wir da an ein Konzert im klassischen Sinne (also kein klassisches Konzert) mit Peter Stamm. Zudem haben wir den Einfall, Spontanaktionen vor der Mensa mit kleinen Workshops von 15-20 Minuten Dauer zu planen. Es könnte z. B. ein Trommel- Workshop sein. Dies soll der Abwechslung dienen.
Unser Ukulele- Workshop ist noch nicht gestartet, da viele neue Anmeldungen hinzugekommen sind. Eventuell wollen wir Leih-Ukulelen organisieren. Er soll am  8. Mai stattfinden.
Personal: Das Personal-Referat hat noch dieselben Stellen frei, wie letzte Woche: gesucht wird eine Bürokraft und ein*e EliStu-Mitarbeiter*in.
Mitarbeiterversammlung: Es ist die Idee aufgekommen, einen Workshop mit dem Webmaster zu veranstalten. Dieser soll über die Website gehen.
Öko? –logisch!: Unsere Veranstaltungen sind geplant: Am 16. und 17. Juni findet die „grüne Fahrt ins Grüne“ statt. Die Fahrradtour soll zu vier Höfen gehen. Der vegane Brunch und das Verkaufen der Seed–Bombs am 17.05 auf dem Markt findet nächste Woche statt. Wir haben eine Anfrage für das Tiny House, ob wir dort was veranstalten wollen, wie z. B. einen Strickabend. Bei unserem Treffen wurde die meiste Zeit in die Besprechung des Standes auf dem Lunatic investiert.
EliStu: Wir suchen noch nach einem nächsten Termin für den Kinderflohmarkt. Allerdings sehen wir da wenig Möglichkeiten. Eine andere Idee ist, ein Sommerkinderkino für die Kinder zu eröffnen.
WoZi: Die Vermietung des WoZis läuft ab jetzt über den Bürodient, statt über das WoZi selbst, damit ich nicht mehr so stark mit bürokratischen Tätigkeiten belastet bin.
EliStu: Warum wurde das geändert?
WoZi: Grund dafür ist der Personalmangel im WoZi. Zudem ist der Bürodienst personell gut ausgestattet und hat feste Arbeitszeiten.  Morgen findet unser WoZi Jam statt.
PENG!: Zukünftig liegt unsere neue Treffzeit am Montag, um 18 Uhr. Derzeitig sind wir stark mit der Wahl beschäftigt: dazu gehört das Erstellen der Wahlzeitung und der Podiumsdiskussion. Wir haben heute eine Mail erhalten: Die AfD veranstaltet im Glockenhaus einen „Bürgerdialog“. Dagegen existiert eine Demo. Wir wurden aufgerufen, gegen diesen Bürgerdialog aufzurufen. Sollen wir dazu einen TOP machen, um es zu beschließen?
Spre: Nein, da es in unserem Sinne ist und unserer Einstellung entspricht, müssen weder darüber, noch über andere Fälle dieser Art abstimmen. In solchen Fällen könnt ihr dann eigenständig agieren.
PENG! tritt um 14:50 Uhr ein.
QuARG: Wir, im QuARG, haben beschlossen, uns jeden 2. Donnerstag um 20 Uhr zu treffen. Die Treffpunkte wechseln sich zwischen Pons und Checkpoint-queer ab.
AntiRa: Im AntiRa gibt es nicht viel Neues. Letzten Donnerstag fand unser offenes Kennenlern- Treffen statt, bei dem drei Externe dagewesen sind. Das QuARG hat angefragt, ob an einem gemeinsamen Treffen Interesse besteht.
QuARG: Für das Lunatic können wir gerne etwas Gemeinsames planen. 
Spre: Mögliche Termine für den Markt der StuPa- Listen und Referate: 26.04. und 03.05. Ich bitte um Rückmeldung zu heute, welcher der bessere Termin für euch ist.
Dann haben wir keine weiteren Mitteilungen und kommen zum TOP Beschluss von Protokollen.

[bookmark: _Toc40125866]TOP 3: Genehmigung von Protokollen

ABSTIMMUNG durch Sitzungsleitung 

Der AStA möge die Protokolle vom 07.03. und 11.04.18 genehmigen. 

(10/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


Spre: Wenn kein weiterer Gesprächsbedarf vorliegt, können wir fortfahren mit TOP Wissensweitergabe.
Keine Rückmeldung.

[bookmark: _Toc40125867]TOP 4: Wissensweitergabe
Spre: Den hast du glaube ich auf die Tagesordnungsliste getan, Kevin.
Spre: Ja, genau. Es hat sich eine kleine AG zusammengefunden, die sich über aktuelle Stände, Bedürfnisse und, was noch passieren soll, bespricht.
WoZi: Sie hat sich vor einer Woche gegründet. Bei Interesse kann jeder gern dazustoßen. Unsere Aufgabe: Einen Wiki verfassen, wo alles zu Geschäftsordnungen, wen frage ich z. B. bei Kostenerstattung, welche Aufgaben tragen die Referate, welche Engagement- Möglichkeiten es gibt, nachlesbar sein sollen.
Spre: Es gibt viele Leitfäden, die nicht aktuell sind und in diesem Zuge überarbeitet werden können. Auch die Aufgaben der Sprecher*innen sind in einem Leitfaden verfasst. Zählt die Zuständigkeitsbereiche der Sprecher*innen auf und führt Beispiele an.
WoZi: Wenn dort jemand mitmachen möchte, muss er oder sie sich nur bei der Personalreferentin und mir melden.
Spre: Wer einen oder mehrere Leitfäden lesen will, muss sich bei mir melden.
Ergänzung ab hier:
Spre: Auf Basis von Referent*innen- Leitfaden können sich die Referate überlegen, ob sie einen eigenen Leitfaden verfassen wollen. Zu den Referaten gibt es bereits einen generellen Leitfaden.

[bookmark: _Toc40125868]TOP 5: Öffentlichkeitsarbeit
Theater: Ich hatte dir eine Mail geschrieben, Kevin.
Spre: Wir treffen uns nächste Woche. 
Spre: Die Öffentlichkeitsarbeit wurde bereits vor zwei Sitzungen angesprochen und die dementsprechenden Arbeitsgruppen haben sich gegründet. Es ging dabei um das Ausarbeiten der Infostände. Alle nötigen Informationen dazu erhaltet ihr per Mail.
Spre und Spre: Da Linda den TOP auf die Liste gesetzt hat und sie heute nicht anwesend ist, gibt es dazu keine weiteren Anmerkungen und wir können mit TOP AS-Sitzung und Delegation fortfahren.

[bookmark: _Toc40125869]TOP 6: AS-Sitzung & Delegation
Spre: Da Susanna erst ab 16 Uhr kann, haben wir bis dahin Zeit den TOP zu besprechen.
Spre: Die Student*innenschaft ist Mitglied im fzs.
Erklärung AS
Der Ausschuss der Student*innenschaften (AS) ist das höchste beschlussfassende Organ zwischen den Mitgliederversammlungen (MVen). Er besteht aus Vertreter*innen von acht bis zehn Hochschulen, die einmal pro Semester von der Mitgliederversammlung gewählt werden. 

Der AS ist zuständig für die Beschlussfassung über aktuelle Positionen und Strategien; darüber hinaus kann er Wahlen bzw. Nachwahlen durchführen.
Erklärung fzs
Der freie Zusammenschluss von Student*innenschaften (fzs) e.V. ist der überparteiliche Dachverband von Studierendenvertretungen in Deutschland. Mit rund 90 Mitgliedern vertritt der fzs rund eine Million Studierende in Deutschland.
Der fzs vertritt bundesweit die sozialen, kulturellen, politischen und wirtschaftlichen Interessen von Studierenden gegenüber Hochschulen, Politik und Öffentlichkeit.

Der AS trifft sich nächstes Wochenende in Lüneburg. Dort wird z. B. ausgehandelt, welche Haushaltsgelder einen Zuschuss erhalten. Es gibt dort Verbände, die sich mit vielerlei Fragen beschäftigen, wie z. B.: Was ist gute Lehre von einem Studierendenverband? Der Antirassismus- und Antisexismus-Verband werden dort thematisiert, sowie inhaltliche Tätigkeiten des Ausschusses oder Verbandes und wie er diesbezüglich besser aufgebaut sein kann. Das Ganze dauert von Freitag 16 bis Sonntag 13 Uhr.
Freitagabend liegt das Treffen auf ein Getränk im Mälzer. Wir erwarten 10-15 Gäste. Gibt es noch interessierte, die sich um die äußere Organisation, wie das Frühstück und die Verpflegung am Abend kümmern wollen? Dafür gibt es die Möglichkeit, im Student*innen-Wohnheim zu kochen. Jeder kann sich delegieren lassen, um dort stimmberechtigt zu sein. 
Es wird sowohl inhaltliche Arbeitsphasen, als auch Diskussionsrunden geben. Wir sind darauf angewiesen, dass sich Leute melden für den organisatorischen Aufbau und die Verpflegung, oder eventuell auch als Unterbringung. Ronja und ich gehen davon aus, dass wir derzeitig alle Gäste unterbringen können bei ihr.
AntiRa: Ich könnte eine Verpflegung machen.
Spre: Wir müssen dafür einkaufen und mit den WGs klären, wann wir dort kochen können.
PENG!: Ich könnte eine Runde kochen anbieten.
PENG!: Ich kann eine leichte Arbeitskraft beim Kochen sein, damit ist gemeint, dass ich z. B. etwas kleinschneide.
Spre: Möchte jemand delegiert werden?
Wir müssen mindestens R. delegieren. Dies können wir auch tun.


ABSTIMMUNG durch Sprecher

Ich schlage vor, R. H. zu delegieren, auf den nächsten 2 Sitzungen stimmberechtigt zu sein. 

(11/0/0)

ERGEBNIS: Einstimmig angenommen


Spre: Die nächste Sitzung liegt in Landau in Hessen. Zentrales Thema: Digitalisierung 
Samstag um 15 Uhr findet die Führung durchs Zentralgebäude statt und im Anschluss folgt die kritische Campusführung. Samstagabend ist das Essen im Pons.
Die Infos erhaltet ihr in der Email mit dem Ablaufsplan.
AntiRa: Gibt es Vorschläge oder Wünsche, was gekocht werden kann?
Spre: Nein, es muss nur vegan sein. Der AStA trägt die Kosten des Einkaufes.
AntiRa: Muss ich zum Frühstück schon um 7 Uhr irgendwo sein?
Spre: Nein, musst Du nicht
Spre: Als nächstes springen wir vor zu TOP Verschiedenes, da es noch nicht 16 Uhr ist und S. nicht eher herkommen kann.


[bookmark: _Toc40125870]TOP 7: Sommerfestplanung
Der AStA fährt um 16 Uhr mit der Sitzung fort.
Senats-Mitglied: Ich kann mir vorstellen, das Event zu organisieren. Dies habe ich bereits im letzten Jahr schonmal gemacht. Ich würde es dieses Jahr wieder machen, sofern es ein Kernteam von 5,6 Leuten gibt, welche die Organisationsarbeit gleichmäßig untereinander aufteilen. Ich kann gut die grobe Organisation übernehmen, da mir durch meine Erfahrungen etwas die Unsicherheit genommen ist.
Wurde schonmal gesprochen über das Sommerfest?
Spre: Zweimal ja, dass Interesse besteht, es stattfinden zu lassen.
Senats-Mitglied: Es steht also fest, dass es stattfinden soll?
Spre: Ja, genau.
Senats-Mitglied: Gibt es bis jetzt schon genauere Vorstellungen?
LautLeben: Ja, wir können einen Stand führen.
Spre: Das AntiRa hat die Idee, Beutel zu bedrucken. Ansonsten hatten wir noch keinen genaueren Plan.
Senats-Mitglied: Letztes Jahr ist das Sommerfest am Dienstagnachmittag gestartet und danach haben wir die Konzerte nacheinander laufen lassen. Allgemein sollte nicht unterschätzt werden, dass es Leute gibt, die für Essensbuden, Backstage für Auf- und Abbau benötigt werden.
Letztes Jahr fand eine Kooperation mit dem Hochschulsport statt, wo auf der Mensawiese das Hochschulsportfest mit Spielen lief.
PENG!: Letztes Jahr gab es das Problem, dass die Leute mehr zu dem Hochschulsportfest gegangen sind, als zum AStA.
Spre: Dieses Jahr liegt das Hochschulsportfest am 27.06..
Spre: Ich habe mich in meiner Bewerbung auch damit beworben, an der Planung des Sommerfestes mitzuwirken und würde dies dann auch umsetzen. Vieles kann meiner Meinung nach vom letzten Jahr übernommen werden und nur kleine Dinge sollten eine grundlegende Erneuerung erfahren. Allerdings sollten wir nicht komplett alleine sein und mit mehr Leuten die Planung angehen.
QuARG: Wie läuft das Ganze ab?
Senats-Mitglied: Letztes Jahr gab es 3 Bands, die gespielt haben und es wurden der Auf- und Abbau organisiert. Das Wichtigste ist, die Bands festzulegen, wie viel Geld benötigt wird, welche Genehmigungen wir uns noch einholen müssen und wer das Catering für die Bands macht. Genehmigungen müssen mit der Stadt und der Uni abgesprochen werden. Da würde ich auch helfen.
Senats-Mitglied: Es geht auch darum, wie wir unseren politischen Anspruch in der Veranstaltung umsetzen und einbeziehen.
Spre: Vielleicht können wir uns das Konzept vom Ukulele–Workshop abgucken und dort wiederholen.
LautLeben: Zu dem Thema Politik kann man bestimmt auch vom coraci Festivaletwas abgucken und übernehmen.
Senats-Mitglied: Wichtig ist, dass wir bald einen Termin festlegen: Da halten wir zunächst einmal Rücksprache mit dem Hochschulsport.
Wenn die Kooperation mit dem Hochschulsport nicht funktioniert, ist das Zeitfenster sehr eng für einen Termin. Generell sehe ich nur den Juni als möglichen Zeitraum. Dann sollte vom 12.-22. Juni sollte das Sommerfest stattfinden.
Das Wochenende um den 12. oder den 19. Juni sind die einzigen möglichen Termine.
WoZi: Vom 8.-10. Juni haben sind wir schon gebucht für eine Aufführung.
Vom 12. bis 15. Juni dauern die Theateraufführungen. Es ist schwierig und sehr aufwendig mit Ton und Licht, alles ab- und wieder aufzubauen, um in der Zwischenzeit eine weitere Veranstaltung stattfinden zu lassen.
Spre: Dann setzen wir unsere Prioritäten für den Termin fest:
1. Mittwoch, den 27.06. Hochschulsportfest und
2. Dienstag, den 19.06.
Senats-Mitglied: Wenn ihr keine Vorschläge in der großen Runde habt, lasst uns einen Termin für die kleine Organisations- Gruppe festmachen.
LautLeben: Sind die zwei Anfragen von Bands per Email bei dir angekommen?
Senats-Mitglied: Ja, sind sie. 
Spre: Vielleicht ist L. interessiert daran mitzuarbeiten, sie hätte Erfahrungen in diesem Bereich.
Senats-Mitglied: Letztes Jahr war eine Frau DJ. Das war unaufwendig vom Equipment und klang sehr gut.
Wann wollen wir uns treffen?
Spre: Immer nach der AStA Sitzung.
Senats-Mitglied: Das hängt immer von der Dauer der Sitzung ab. Ich schlage 16:30 Uhr vor. Wenn die Sitzung etwas länger dauert, müssen diejenigen die nicht an der AStA-Sitzung teilnehmen kurz warten.
Spre: Apropos: Haben wir noch unser großes AStA Banner oder müssen wir das neu erstellen?
Spre: Das hatten wir doch noch bei der Konferenzwoche. Das müsste irgendwo im Keller zu finden sein.
Wir gehen nochmal zu TOP Verschiedenes.

[bookmark: _Toc40125871]TOP 8: Verschiedenes
WoZi: Müssen für das Sommerfest Beschlüsse gefasst werden?
Spre: Das Senatsmitglied hat noch nicht mitgeteilt, was sie sich vorstellt, weiß aber, dass sie nicht alles alleine machen will.
Personal: Wurden schon genauere Sachen vom Senat zu dem AStA Café gehört?
Spre: Die öffentliche Emotion dazu ist: Es wird daran weitergearbeitet und der Vorschlag wird verbessert.
Die Sitzung wird von 15:24 bis 16 Uhr pausiert, wenn S. da ist, um TOP Sommerfest mit ihr zu besprechen.

Die Sitzung wird um 16:25 Uhr wieder aufgenommen.
Spre: Der AStA der Uni Hamburg hat gerade angerufen und stellt eine Anfrage. Themen sind u.a. die Ökonomisierung von Bildung.
Es werden die Forderungen und Vorstellungen der Uni Hamburg vorgelesen.
Senats-Mitglied: Ich finde das blöd.
Spre: Ich finde Ökonomisierung von Bildung doof und die Kürzungen berechtigt. Wir würden ihnen schreiben, dass wir sie unterstützen und eine presse Mitteilung machen oder ähnliches.
Spre: Das Bachelor- Master- System soll abgeschafft werden. An der Leuphana wurde diese Meinung nie so extrem vertreten.
WoZi: Wir könnten noch mal in die aktuelle Beschlusslage schauen, um darüber mehr sagen zu können und argumentieren zu können. Wenn das Ganze zu viel Zeit in Anspruch nimmt, kann man eine extra Sitzung dazu einberufen.
Senats-Mitglied: Der Aufruf erreicht schon Lernfabriken meutern und wird von ihnen unterstützt. Lernfabriken meutern wird wiederum vom StuPa unterstützt.
Spre: Der Schluss wird nochmal genauer angeschaut und dann wird dazu ein TOP gemacht.
Spre: Die Studienmodellkonferenz ist geplant. Das erste Treffen wird gleich mit dem StuPa festgesetzt. Dann wird mit der Ausarbeitung der Änderungen an dem derzeitigen Studienmodell begonnen.
Die Sitzungsleitung schließt die Sitzung um 16:35 Uhr.
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